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Olympiajahr 2012 

Das NADA-Ressort Doping-Kontroll-System (DKS) hatte sich frühzeitig auf das Sportjahr 2012 
ausgerichtet. Ein Jahr vor den Olympischen Spielen mussten alle Perspektiv-Olympiateilnehmer im 
Testpool der NADA gemeldet sein und sich ab diesem Zeitpunkt auch für Dopingkontrollen zur 
Verfügung stellen. Insgesamt 6.702 Dopingkontrollen wurden seit Juli 2011 bei den Athleten der 
olympischen Sommersportverbände durchgeführt. Dazu gehörten auch die 392 Olympia-
Teilnehmer, die größtenteils mehrfach im Vorfeld der Spiele von London getestet wurden. Damit 
hat die NADA im Vorfeld der Olympischen Spiele in London das umfangreichste Testprogramm 
durchgeführt, dass sie vor Olympischen Spielen je umgesetzt hat und eine noch nie zuvor erreich-
te Gesamtanzahl an Urin- und Blutkontrollen erzielt. Auch im Bereich der Analysen stand das um-
fassendste Spektrum seit jeher zur Verfügung.  

Kontrollplanung 

Grundlage des Testprogramms sind intelligente Dopingkontrollen, wie sie seit der Umstrukturie-
rung des DKS im Jahr 2007 durchgeführt werden. Die zuvor praktizierte Kontrollplanung nach dem 
Zufallsprinzip wich einer intelligenten Systematik, basierend auf der sogenannten Makro- und Mik-
roplanung. Dieses Planungsmodell beinhaltet neben der Testpool- und Risikogruppenzugehörig-
keit (Makro) individuelle Saisonhöhepunkte und Wettkampfkalender, Rahmentrainingspläne und 
Verdachtsmomente (Mikro). 

Ein wichtiges Ziel zur Umsetzung der Verpflichtung des Stiftungsauftrags sowie für die Fortent-
wicklung der intelligenten Kontrollplanung ist die Übernahme sämtlicher Wettkampfkontrollen in 
Deutschland. 2008 hat die NADA begonnen neben den Trainingskontrollen auch Wettkampfkon-
trollen durchzuführen. 2011 lag die Zahl der durch die NADA organisierten Wettkampfkontrollen 
erstmalig bei mehr als 1.000. 

Weiterentwicklung 

Zur Weiterentwicklung des DKS gehört die Anpassung der Kontrollplanung insbesondere an die 
sich fortwährend ändernden Dopingpraktiken und neuen Erkenntnisse aus der Forschung. Dazu 
gehört auch die Implementierung des Blutpass-Programms (Athlete-Biological-Passport). Die Etab-
lierung der Medikationskontrollen bei Pferden im Training ist ein weiterer wichtiger Aufgabenbe-
reich des DKS. 
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